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 Ausschreibung 

Mannschaftsmeisterschaften 

1. TUWO 

Die Mannschaftsmeisterschaften werden durch die TUWO des Wiener Schachverbands geregelt, dieses 

Dokument fasst diese Regelungen zusammen und enthält ergänzende Bestimmungen zum Ablauf. 

 

2. Modus 

• Die Vereinsmeisterschaft wird in Form von Mannschaftsrundenturnieren zu 8 Spielern / Mannschaft in 

Landesliga / A-Liga / B-Liga / 1. Klasse bzw. zu 6 Spielern in 2. Klasse und 3. Klasse ausgetragen. 

• Die Betriebsmeisterschaft wird in Form von Mannschaftsrundenturnieren zu 6 Spielern / Mannschaft in 

A-Liga / B-Liga / C-Liga / 1. Klasse / 2. Klasse / 3. Klasse ausgetragen. 

• Die Bewerbe werden zur FIDE-Wertung angemeldet (sofern die Teilnehmer nicht größtenteils ohne 

FIDE-Wertung sind). 

• Für die Aufstellung/Nennung gelten jeweils die offiziellen Wertungszahlen Stand 01. September.  

• Wertung gemäß § 3.1 der TUWO nach Matchpunkten (2 für Sieg, 1 für Remis, 0 für Niederlage), 

Partienpunkten, Ergebnis gegeneinander und Sonneborn-Berger-Wertung. 

• Nenngeld & Strafgebühren gemäß Gebührenordnung des WSV. 

• Vereinsmeisterschaft: Bedenkzeit 90 Min. / 40 Züge + 30 Min. + 30 Sek. /Zug ab dem 1. Zug 

Betriebsmeisterschaft: Bedenkzeit 90 Min. / 40 Züge + 15 Min. + 30 Sek. /Zug ab dem 1. Zug 

• In Partien gegen sehbehinderte Spieler des Blindenverbands wird - sofern keine Digitaluhr verfügbar ist, 

an denen der sehbehinderte Spieler die Zeit ermitteln kann - mit einer Bedenkzeit von 2 Stunden / 40 

Züge + 30 Minuten zur Beendigung der Partie gespielt. 

 

3. Auslosung & Termine 

• Siehe Wiener Vereins- und Betriebsmeisterschaft 

unter https://chess-results.com/Meisterschaft.aspx?lan=0  

 

4. Nennung der Listenspieler / Einsatz von Spielern 

• Listenspieler je Mannschaft sind bis zum 15.09. zu nennen. 

• Spieler die in FIDE-gewerteten Bewerben (Ligen) eingesetzt werden benötigen eine FIDE-ID. Diese ist 

idealerweise vor dem Wettkampf beim ÖSB zu beantragen – in jedem anderen Fall muss dies 

unverzüglich nach Einsatz des Spielers erfolgen. 

 

5. Mannschaftswettkämpfe 

• Der Verein der in der Auslosung erstgenannten Mannschaft ist jeweils der Veranstalter des jeweiligen 

Mannschaftswettkampfes und trägt Verantwortung für den Spielort & die ordnungsgemäße 

Durchführung des Wettkampfes 

• Vereinsmeisterschaft: Wettkampfbeginn ist Samstag 15:00 und die Wartezeit beträgt 30 Minuten 

Betriebsmeisterschaft: Wettkampfbeginn ist Mittwoch 18:30 und die Wartezeit beträgt 60 Minuten 

• Das Wettkampfergebnis muss bis 18.00 Uhr des Folgetages online gemeldet werden. 

• Die erstgenannte Mannschaft führt auf den ungeraden Brettern die schwarzen und auf den geraden 

Brettern die weißen Steine. 

• Elektronische Hilfsmittel dürfen im Turnierareal nicht mitgeführt werden, dürfen aber im 

ausgeschalteten Zustand am Tisch oder in einer Tasche aufbewahrt werden. Ein Verstoß führt in einer 

Liga zum Partieverlust, in einer Klasse zu einer Verwarnung. 

• Im Spielsaal gilt absolutes Alkohol- und Rauchverbot. 
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